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Industrie-Projekt „Wissenschaftscampus E-Commerce“

(seit 01/2018) 

Ziel

Ziel des Wissenschaftscampus E-Commerce,

ein Gemeinschaftsprojekt von Wissenschaft

und Praxis, ist es, dass der in Deutschland und

insbesondere in Bayern traditionell stark

vertretene Versandhandel national und

international konkurrenzfähig bleibt.

Kooperationen

Der größte bayerische Versandhändler, die

BAUR Versand GmbH & Co KG, mit mehr als

3.500 Mitarbeitern einer der wichtigsten Ar-

beitgeber Oberfrankens, hat dafür an seinem

Standort Burgkunstadt für mehrere Millionen

Euro 7.000 qm Nutzfläche in einer ehemaligen

Schuhfabrik saniert und bereitgestellt. Gemein-

sam mit der Fraunhofer-Projektgruppe

Wirtschaftsinformatik, dem Bayreuther

Lehrstuhl für Marketing & Innovation, weiteren

Hochschulen, Forschungseinrichtungen und

Versandhändlern werden Problemstellungen

des E-Commerce – z.B. Conversational Com-

merce, Programmatic Advertising, Call-Center-

Optimierung – erforscht und Lösungskonzepte

entwickelt.

Rolle des Lehrstuhls für Marketing & 

Innovation

Das bayerische Staatsministerium für Wirt-

schaft, Landesentwicklung und Energie hat für

diesen Zweck Finanzmittel in erheblichem Um-

fang bereitgestellt. So wurden fünf Innovati-

onslabore eingerichtet, darunter zwei vom

Lehrstuhl verantwortete zu Data Analytics und

Customer Interaction. Zentrales Rückgrat die-

ser Labore ist die Beteiligung des Lehrstuhls im

Umfang von 16,7% der Leistungs- und Spei-

cherkapazitäten am neuen High Performance

Computing (HPC) Cluster der Universität Bay-

reuth mit mehr als 2.000 AMD EPYC 7302-

Prozessoren (Codename “Rome“, 128MB L3-

Cache, 204.8 GB/s Speicherdurchsatz) im

Wert von 2 Mio. €. Dieses im RZ der

Universität Bayreuth angesiedelte Cluster

wurde über einen DFG-Großgeräteantrag mit

Bereitstellung der Eigen-anteile aus diesem

Projekt angeschafft. Das Cluster ging im

September 2020 in Betrieb. Ein wesentliches

Instrument zur Vernetzung von Wissenschaft

und Praxis sind neben den einzelnen

Forschungsprojekten aber auch Ver-

anstaltungen wie z.B. die regelmäßig stattfin-

denden Tech Days. Dort stellt der Lehrstuhl

Forschungsergebnisse vor, mit der Möglichkeit

für die Teilnehmer, die zugrunde liegenden

Technologien (z.B. Chatbots) zu erproben.
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